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Lucky Imaging für alle 
Lebenslagen 
Bei der Fotografie von Sonne, 
Mond und Planeten ist das 
»Lucky Imaging« eine fest eta-
blierte Methode: Eine Serie kurz 
belichteter Aufnahmen ergibt 
ein Summenbild mit hoher Auf-
lösung. Eine für die Mikroskopie 
entwickelte hochempfindliche 
CCD-Kamera mit Elektronen-
vervielfachung ermöglichte es, 
dieses Verfahren auch auf die 
lichtschwächeren Deep-Sky-Ob-
jekte anzuwenden und damit 
der störenden Luftunruhe und 
Nachführfehlern ein Schnipp-
chen zu schlagen. 

Der alte Mond und das Meer 
Den wohl stärksten Einfluss auf die Erde und das Leben übt der 
Mond durch seine Gravitationskraft aus. Die Gezeiten beeinflussen 
maßgeblich das Leben an der Küste und in den ufernahen Meeren. 
Ein eindrucksvoller Naturfilm veranschaulicht das Zusammenspiel 
von Mond und Wasser im Zeitraffer. 

Über die Kunst, Spiegel und Linsen zu halten
Die technologische Entwicklung des Teleskops verlief im Zick-Zack 
über Linsen- und Spiegelsysteme. Das lag an Problemen der Optik, 
an den nötigen Auflagerungssystemen und den damit verbun-
denen Verbiegungen der Linsen und Spiegel. Was die Teleskopbauer 
dazu erfunden haben, ist Strukturmechanik vom Allerfeinsten.
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Der Venusdurchgang 
am 5./6. Juni 2012
Ein Vorübergang des 
Planeten Venus vor der Son-
nenscheibe gehört zu den 
seltensten astronomischen 
Phänomenen. Nachdem 
bereits vor acht Jahren von 
Europa aus ein Venustransit 
zu sehen war, wird unser 
innerer Nachbarplanet 
nun erneut vor der Sonne 
vorbeiziehen. Keinem heute 
lebenden Menschen wird 
sich noch einmal die Chance 
bieten, ein solches Ereignis 
zu beobachten.
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